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Amtsblatt
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Stadt

Erscheint Dienstag , Donnerstag u Samfiag .
Der Abonnements -Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenenMuftririe « Koa «t«- s»katk
für Wildbad vierteljährlich 1 ^e 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im OberomtS-
Bezirk 1 80 ^ : auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

WMNS

Wilöbaö .
lmd DmgebuNZ.
Der Zmertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegebsn
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebsreiokunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Uro . 82 . Dienstag , 24 . Zuli 1894 . 30 . laki -gsng .

Württemberg .
Stuttgart , 21 . Juli. Seitens der hie¬

sigen Bäcker-Innung ist ein Brotabschlag ein-
gc-treren. Es kostet das Kilo Weißbrod 23 Pfg .,
Halbweißbrod 21 Pfg . , O /2 Kilo Schwarz-
brod 25 Pfg., 1 Kilo 17 Pfg.

Horb , 21 . Juli. Gestern wurde in hie¬
siger Stadt mit der Einrichtung der elektrischen
Beleuchtungsanlage begonnen . Kunstmühlen - j
tusitz r Schneider ist Unternehmer des Elektri-
zitäiswerkeS . Die ersmdelr che dynamoelrktrische
Maschine enthält 30 Pfcrdekrüfte und versorgt
etwa 300 Glühlampen. Auß>r dieser Maschine
rvud noch eine große Akkumulatorenbatterie
auf gestillt , durch welche es möglich ist , 200
weit re Glühlampen zu speisen. Bis 1 . Okto¬
ber soll die neue Beleuchtungsanlage dem Be¬
trüb übergiben werden . Sie wird von der
Fama Reußen -Stuttgart eingerichtet.

Ulm , 2k . Juli. Gegen den früheren
Schutzmann Karl Mack von hier ist nun vom
Polizeiamt bei der König ! . Staatsanwaltschaft
Anreige erstattet worden , derselbe stehe unter
d,m Verdacht, am 22 . April und 12. Mai
ds . Js . anarchistische Einträge in das Wach¬
buch der Polizeistation auf dem Bahnhof ge¬
macht zu hadern

Rundschau . j
München , 21 . Juli . B - i dem durch

den Cyllon verursachten Unglück in Schwaben
wurden drei Personen schwer und fünf leicht

(Vom Wirbelsturm in Bayern .)
Eine Bekanntmachung der Kriegsregierung
Oderbaycrn beziffert den durch den Wirbel-
sturm angerichteten Schaden aus eine halbe
Million Die betreffende Gegend umfaßt
euren Teil des alten Schlachtfeldesvon Hohen¬
linden und wird von 25 000 Menschen be¬
wohnt. Die Privathilse brachte bisher 25 000
Mark auf. Zur Unterstützung der arbeitenden
Pioniere ist heute auch Infanterie abgegangen .

Cassel , 21 . Juli . Die Kaiserin ist so¬
eben mittelst Sonderzuges in Wilhelmshöhe
ringetroffen .

Berlin . 20 . Juli. Der „Lokalanzeiger "
erfährt zur Affaire v . Kotze , die Untersuchung
ist soweit gediehen , daß in 8—14 Tagen die
Entscheidung erwartet werden kann, ob das
Hauptversahren eingeleitet oder der ganze Prozeß
niedergeschlagen werden soll.

Berlin , 21. Juli. Offiziös wird bestä¬
tigt, daß ein Beschluß über die Einberufung
des Reichstags noch nicht gefaßt und von der
Absicht, von dem gewöhnlichen Einberusungs-
termine im November abzugehen , nichts be¬
kannt sei. — Der Gouverneur von Ostafrika
hat der „Nordd. Allg . Ztg .

" zufolge bereits

Anfangs Mai berichtet , daß in den Bezirken
vou Tanga und Kilwa die Heuschrecken einen
großen Schaden angcrichtet hätten . Nähere
Nachrichten, nameittlich über eine Hungersnot,
von der englische Blätter melden, fehlen noch .
Wegen eurer Versorgung erwa notleidender
Eingeborener mit Reis sind Vorkehrungen ge¬
troffen worden .

— Der deutsche Kolonialbesitz umfaßt fol¬
gende Gebiete : s . Südwestafrika (Großnama-
land und Damaraland) 835000 czllw, 200 000
Einwohner, Schutztruppe 8 Offiziere und 450
Mann . b. Deutsch -Ostafrika, 955 220
2 900 000 Einwohner , Schutztruppe ( 12 Kom¬
panien ) 23 Offiziere , 6 Aerzte , 120 Unter¬
offiziere 1800 Gemeine , e . Kamerun , 495000
glrm. 2 500 000 Einwohner, Polizeitruppe 50
Mann . ä . Togo , 60000 izllm 2 250 000
Einwohner , o . Schutzgebiet der Marschall -
Jnseln, 410 gkm, 11 500 Einwohner, k.
Schutzgebiet der Neu-Guinea- Kompanie und
der Südsce, 231000 czllm . 317 009 Ein¬
wohner . In allen diesen Kolonien in der
ungeheueren räumlichen Ausdehnung von
2641000 ezllw leben bis jetzt im Ganzen
nur 2240 Europäer , worunter 1435 Deutsche.

Paris , 19 . Juli. Das „ Journal " ver¬
öffentlicht eine Unterrredung mit Bonghi , worin
es heißt : Bonghi drückte bei seinem Besuche
im Elysee die Ueberzeugunq aus , zwisch -n
Frankreich und Italien bestehe ein einfaches
Mißverständnis. Casimir - Perier antwortete ,
er werde glücklich sein , eine Annäherung beider
Länder zu sehen , und fügte hinzu , das allge¬
meine Verlangen nach einer Versöhnung ge¬
stalte , trotz des Dreibunds (!), einer ruhigeren
und furchtbareren Zukunft cntgegenzmehen .

Venedig , 2l . Juli. Gestern Abend hat
hier ein furchtbarer Sturm mit Hagelschlag
gewütet . Der Hagel lag 30 Centimeter hoch
in den Straßen . In den Lagunen ereigneten
sich viele Unglückssälle .

Rom , 21 . Juli. Caserio schrieb aus sei¬
nem Gefängnis an einen Mailänder Advokaten ,
Namens Podrieider , daß dieser stine Ver¬
teidigung übernehM' N möge .

London , 19. Juli. Einem Bericht des
Standard " aus Shanghai zufolge , melden aus
Korea angelangte Schiffe , daß an der letzten
Schlacht gegen des Königs Lr- Hung-Tschang
und chinesische Truppen 30 000 Rebellen teil¬
nehmen . Erster? warfen nach wenigen Schüssen
die Flinten weg und flohen oder liefen zu den
Rebellen über , worauf die Anführer zeitweilig
Soeul besetzten bis chinesische Verstärkung sie
vertrieb. Der König floh und verbarg sich in
der chinesischen Gesandtschaft, nahe beim Palast,
er lebt jetzt unter dem Schutz des chinesischen

Gesandten . Die Ausländer blieben unbe¬
helligt .

Kopenhagen , 21 . Juli. Der König
begnadigte den zum Tode verurteilten Jnsti-
tutsvorsteher Wilhelm Möller zu lebensläng¬
lichem Zuchthaus . (Möller ist jener Unmensch,
der Frauenkleider trug , lange als Frau galt
und einem Kopenhagenet Knabeninstttut Vor¬
stand, wo er sich des Mordes sowie mehrfacher
Sittlichkeitsverbrechen schuldig machte. D . R )

Belgrad , 19. Juli. Aus der Straf¬
anstalt zu Poscharewatz sind 6 gefährliche,
wegen Raubmords zum Tod verurteilte Hei¬
ducken entwichen.

Charcow , 21 . Juli . Der „ Berl . Lokal-
anzciger " erfährt , daß Charkow das Territorium
zwischen den Stationen Jlowaja und Petrows -
kaja der Kursk Carkowbahn vou einem furcht¬
baren Hagelwetter heimgesucht worden . Eine
angebame Fläche von ca . 30000 Deßjatinen
wurde total vernichtet. Viele Bauernhäuser
wurden durch Blitz angezüudet , acht Menschen
getötet.

— Bei dem letzten Erdbeben in Konstan¬
tinopel sind 250 Personen getötet und 500
verwundet worden . Der angerichtete Schaden
wird auf 4 bis 6 Millionen Pfund geschätzt .
Abid Pascha , der Bautendirektor im Kriegs-
mmisterium , ist nach Bagdad in die Verban¬

nung geschickt worden , weil er seinen Posten
im Augenblicke eines Erdstoßes verlassen hat.
Nahin Bey , Oberst der kaiserlichen Garde, ist
während eines Erdstoßes aus dem Fenster ge¬
sprungen und hat dabei seinen Tod gefunden .— Der Kh edive, der nach dem Erdbeben
auf seiner Jacht im Bosporus wohnte , ist von
Konstantinopel abgefahren .

Südamerika . Während des Büger-
kriegs im brasilischen Staate Rio Grande do
Sul haben von den deutschen Kolonien Teu¬
tonia und Estrella am meisten gelitten , wenigerMunvo Novo und Santa Cruz, Bloß in Teu¬
tonia gibt es Landstrecken , die ganz von den
deutschen Ansiedlern verlassen sind . Alles in
Allem ist es , während tue Campana im Süden
und das Hochland im Norden des Kolonien¬
streifes furchtbar verwüstet wurde , den deutschenund italienischen Kolonisten noch verhältnis¬
mäßig gut ergangen . Am Auffallendsten er¬
scheint es, daß die am meisten südwärts auseinen Höhenzug inmitten der Campanha ge¬
legene Kolonie Sao Lourenyo bisher von der
Kriegsfurie fast ganz verschont geblieben ist.
Lecher steht , sogar nach Aussicht der Optimisten
daß ersehnte Ende des Bruderzwistes noch in
weiter Ferne . Woher die Förderalisten die
zu dem Ausstande benötigten Geldmittel be¬
ziehen, ist allen Unbeteiligten ein Rätsel.
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Ititkrhalttndks .

„Aneinander gekettet."
Amerikanischer Kriminalroman v - O - Ellendorf

(Nachdruck verboten.)

(Fort etzung .)
„Ja, " sagte Mr Blaut, „ja Doktor, er

wußte sich zu rächen , in einer Weise so schreck»
lich, wie man es kaum zu denken wagt .

"

„ Ich kann mir denken , welch eine in¬
fernalische Existenz die beiden Mörder nach
dem Tode ibrers Opfers führten," erwiederte
Skerrer . „ Nach Ihrer Beschreibung kenne
ich Beide jetzt so genau , als wenn ich zehn
Jahre nur ihnen gelebt häkle.

"
Er sah Mr . Blaut au und blickte dann

vor sich nieder .
„ Wo in aller Welt nur erhielt der alte

Schlaukopf diese Informationen ? " fragte
er sich . Schrieb er diese Mittheilungen
— und wenn nicht , wer denn nur ? Und
trotzdem er ja alles wußte , sagte er doch
kein Wo,t."

Mr . Blant hatte Skerrets auf ihn ge¬
richteten Blick nicht bemerkt.

„ Ich weiß, " sagte er , „daß , che Jeffer-
sons Leiche kalt war, die Mörder sich gegen¬
seitig mit dem Tode bedrohten . Aunie
konnte Arthur nie verzeihen, daß er sich nicht
eine Kugel durch den Kopf jagte . Jefferson
— sehen Sie — wußte das ganz gut
und Aunie dachte wenn ihr Freund sich
tötete, würde ihr Gatte ihr verzeihen . Aber
es bleibt immer noch fraglich , ob sie sich
in dieser Hinsicht nicht einer argen Täuschung
hingab.

"
„Und Niemand wußte , was in dem

Hause vorging? " fragte Skerrett .
„ Kein Mensch hatte die geringste Ahn¬

ung . "
„ Es ist auffallend.

"
Sagen Sie lieber, es ist unglaublich ,

Skerret . Aber so gut Annie 's wie Arthurs
Benehmen und Handlungsweise waren ge¬
radezu wunderbar. Fragen Sie, wen sie
wollen in Aexandria , alle werden Ihnen
dasselbe sagen, was der Mayor heute Mor¬
gen Mr . Clay versicherte : daß cs kein
musterhafteres Paar je gegeben, wie Mr.
und Mrs . Stratton . Beide überboten sich
j » Aufmerksamkeiten und Zärtlichkeiten gegen
einander und Arthurs Verehrung für Annie
war allgemein gepriesen, so daß selbst ich,
der doch wußte — oder besser gesagt —
vermuthete , was verging — getäuscht wurde . "

Trotzdem Mr . Blant seine Aeußerung
geschickt korrigirte, entging sie Skerrett nicht.

„ Welches war das rechte Wort — ge¬
wußt oder geahnt ?" fragte er sich .

„ Die Elenden wurden fürchterlich ge¬
straft / sagte Blant. „ Aber trotzdem kann
man sie unmöglich bemitleiden . Alles wäre
gut, wenn nickt Jefferson einen groben
Fehler gemacht hätte, ein Fehler, der einem
Verbrechen nahe kommt. "

„ Einem Verbrechen ? rief der Doktor.
„Marion, " flüsterte Skerrett mit leichtem

Lächeln.
Aber so leise wie er das Wort gesprochen,

Mr . Blant hatte es gehört . „Ja — Mr.
Skerrett, " sagte er ernst , „ ja — Marion .
Jefferson that Unrecht , indem er dieses
arme Kind zur Mitschuldige » eines Schuftes
wie Stratton stempelte. Er machte sie zur
Mittelsperson zweier elenden Subjekte, ohne
sich zu fragen , was ihr Loos sein könnte.
Noch in seinem letzten Augenblicke nannte er

den Namen Marion , um Anuie zu überrede » ,
« sich nicht zu töten . Er , der Alles über¬

legt, um seine Rache zu vervollständigen ,
nahm sich nicht die Mühe, zu berücksichtigen ,
daß das arme Mädchen kow.promittirt wer¬
den könnte, und ließ sie unbescbützt i» der
Gegenwart jenes Eiende » , dem sie nur ihren
Ruf, vielleicht ihre Ehre geopfert hat und
das Glück ihrer Eltern .

"
(Fortsetzung folgt .)

LokaLes .
Wildbad , 20 . Juli . Die hier erledigte

katholische Stadtpfarrstelle wi d dem Kaplan
und Schulinspektor Hammer von Rottenburg
übertragen .

Küniglivkss Kunlkeslsn .
Halbo ' s Liobe8 <lrama „IuZsnci "

soll nun anob im bioÄ-Zon Dboatsraut -
Atztnbrt vsrclsn mul können rvlr äor
Direktion un8sro Vnorkonnnn» nlebt
vorsÄMu , cluss cliosolbs uns mit clom
Zvossui' tlbtzii IVsrko bekannt inaobt. Vn-
lüsslielr äer .sün»8ten VnMIu-un -r in
Llünelisn 8eltrelben äis „lll . X . l l̂." :

Nax Lalbs ' s Vivbtuug „ UuASnck " .
äis virgsstsrn Lrsitag ^ bsuä iibsr äis srsttsr
äss Därtusrplats -Dbsatsrs gsbsu sabsn , ist aa
äisssr stslis sobou visäsrbolt ( Zslegsntlieb
äsr Lsrbusr Lrsmisrs , vis äsr ^ .ullubruug
im bissigem akaäsmiseb -ärawatisebsn Vsrsin )
uuä auskübrbeb gsvüräigt voräsu . Um

Visbssärama ist ss , via Lritblmgsärawa ,
äs . mit äsr säslstsu künstlsrisebsn Lintaeb -

bsit rmä IVabrbsit srrablt , vis -ivsi t'risebs ,
uubsrttbrts , juugs Llsusebsukiuäsr sieb bs -

gsgosu , vis mit unviäsrstsbbobsr Nasbt

äis Diebs iu äsu bsisssu . j uugsu , kiuäisebsu
Vsrssn sukklsmmt — unä vis ss äann so
kam , vis ss kowmsu mussts . blit äsr Os -

vslt siuss LIsmsuts kommt äis ckugsnä übsr

sis , im siusn ^ .ugsubbek sinä sis trtuäsluäs
Lirräsr , äis sied sauksu uuä visäsr vsr -

söbnsn , iw näsbstsn ^ .ugsubbek siuä sis

blsuu uuä Vsib uuä äsuu sioä sis visäsr

äis sltsu Liuäsr . sis stsbsu rstlos baugs
vor äsm Vssebsbsusu uuä visssu sllsu ^ .n-

kiagsu uuä Vorvilrtsu gsgsnübsr uur äss

L !us SU sagen , ässs sis sisli shsu so un -

bttnäig bsb babsn uuä so jung siuä . vis

VVabnsinostbat siuss blöäsmnigsn üalbbru -

äsrs äss Nääebsus suäst äsrsn Dsbsn , sis

stirbt iu äss vslisbtsn ^ .rmsn . vsr ssläuss
äursb stvas , vas uiebt visl msbr vis sin

2utail ist , vill sunLebst uisbt als gauii
küustlsrisebss Nittsl sur Dösuog äss Lon -

üikts srsebsiusu . Ilnä üoeb bat visllsiebt
äsr viebtsr Rsebt . Osuu mit äisssm sebluss
kriebt sr allsu xslnbebsn Lrörtsrungsn uuä

Lrväguugsn tlbsr äas , vas kommen virä ,
äis spitris ab . „sis bat gsoosson äas ir -

äisobs Vluek , sis bat gslsbt uuä gsbsbst .
"

Vuä sis Kat Ksius längs Rsus su tragen
uuä Liolits , vas ibr äas kurv.v Vlbek ver¬

gällt . „Livwal ist ss äoob gsvsssn ! " Diu
Llumsnlsbso , siu Drauw , siu Rausob
uuä vorbsi : Ls vill ssbsiusu , als bsklags
äsr viebtsr ssius vsrblutsuäs Vsläiu gar
uiebt ! statt siuss laug uuä öäs biuääm -

msruäsu Vsbsus im Ltarrbnk ru Lussoo
oäsr gar im Lloster , ein Kurses uuä unbv -

rsuts » Vlüok iu blaisntagsn uuä siu rasobss
Luäs , kaum geküblt . Ls ist gar uiebt äis

Dragoäis äsr ckugsuä , vas aus äsr viebtsr
vorkübrt , ss ist lbrs ^ psstbsoss . vis 2sieb -

uuug äsr bsiäsu Lauptgsstaltsn äss vramas
ist siukaeb uuttbsrtrstüieb , uuä var äsr gs -

spsuästs Lsitall -rum Leblusss gsraässu
stürwlseb .

Was iüi ' Wsttsk ' ?
vsr Lsgsu - uuä souususebsiu -Lro ^bst

kuäolt Laib bat soeben ssius „d^susu
^Vsttsrprogoossu " uuä svar vom ckuli bis
sum vsssmbsr äissss ckabrss (bsi vag «
stsioits in Lsrliu ) srsebsiusu lasssu . Lr
tübrt sieb uiebt übsl siu , äsuu äsr ^ utaug
seiner ^Vsissagungsn bat bereits äureb äis
Lrsignisss eins nur ?u gsnaus Ilsstätigung
srbalten . vis sttirws , äis sieb in La^ sra
su sinsm so vsrbösrsnäsu Lvklonsvsräiebtst
babsn , bat sr mit sielisrbsit uuä Lvar aut
äsn Dag trsllsnä voraus » ssagt . vussrs
Lrsuuäs , äis in äsr sommsrtrisebs in ststsr
^ .bbäugigksit vom XVsttsrgott Isbsn , virä
68 absr noeb msbr intsrsssirsn , ob Laib
tur äis näebstsu ^Voebsu lasiit oäsr vsint .
Lis 2um 20 . ckuli also virä ss rsgnsn . vann
nsbmsn äis l^ ieäsrseblägs stvas ab , äauera
absr im ^ .Ilgsmsiusn noeb tort . dVäbrsnä
äsr 2sit vom 25 . bis 31 . äub bält äis ^ b -
uabms äsr dsisäsrseblägs an . Ls virä
varm , äoeb nur bis in äis lstrtsu Bags ,
vo ususräings äis vsvittsr ^uusbmsn . Ls
ist vom 30 . ab äis Oskabr „seblagsuäsr
dVsttsr " vorbauäsu . Ilm äisss 2sit äurktsn
aueb Lräbsbsu sintrsten . — vas värsn ja
ksius bssonäsrs guustigsn ^ ussiebtsn . vsr
August briugt vom 1 . bis 10 . bobs Dsmps -
ratur bsi Lismbeb bobsm Vuttärueks , bäu -

llgs Vevitter uuä IVoiksnbrüsbs , bssonäsrs
um äsn 2 . ^eueb äis Vskabr „ seblagsuäsr
IVsttsr " ist um äisss 2 vit noeb vorbauäsu .
üaeb äsm 6 . srevartsu vir Hbuabms äsr
lllisäsrsebläg « bis 2um 9 . voeb trstsn aueb
sstiit uoeb tsilvsiss bsktigö Vsvittsr siu ,
bssouäsrs um äsu 7 . uuä vorsugsvsisg im
sttäsn mit bsäsutsuäsu blisäsrsebiktgsn .
sebnu vom 9 . ab stellt sieb visäsr seblseb -
tss IVsttsr — meist Vauärsgso — siu .
vsr kritisebs Dsrmiu äss 15 . kommt mit
starksr Vsrtrübuug siur Osltung . voeb
nsbmsu im ^ .Ilgsinsius » äis Vsvittsr ab ;
uur stva am 13 . äürktsu äsrsu visäsr rnsm -
lieb viüls sieb srsigusn . vas gäbs sius
kübls Lüekrsiss aus läsrg uuä Walä uaä
äsr sommsrtrisebs . Im 6 au2su uuä Orosssa
sisbt ss also uiebt so tröstbeb aus , absr
visllsiebt ist ^ älab Lluvius guääigsr als
Laib , ssin Lroplist . Lius össtätiguug ssiusr
^ .ugabsn üuäsu vlr allsräiags aueb iu äsr
Honatssebrikt „ vas VVsttsr"

, vo gauri im
^ Ilgswsiusu aut äis ^ uuabms äsr Lbts -
gstabr b 'mgsvisssu virä . Ls bsisst äa :
Ls kauu äis IVabrsebsiuüebksit uiebt gs -
lsugust vsräsu , äass äiF ^ .tmospbLr « sieb
vsrseblsebtsrt bat . Dag titr Dag vsrpucksa
Uilbousn vou 2 sutusru stsiubobls . Loblsn -
säurs , Hoblsunx/ä uuä Raueb äurebvirbslu
iu tortvabrsuä vsrgrösssrtsu Nsugsu äis
vukt . sis gsssllsn äsn obnsbin eins Lei¬
bung erssugsnäsn Iluglsiebmässigksitsn äsr
rvtmospbars au IVürms unä Wasssräuust siu
sieb säbrbob vsrstLrksuäss LIsmsut vrtliebsr
ösimisebuugsu , äis uubsäiugt äis Leibung
äsr Luktsebiebtsu viäsr siuanäsr stsigsru
miissso . Iloä iuäsw auglvieb uuvsrbranots
stoüs oäsr balbvsrbrauuts dass in äsr Vukt
vsrbrsnnvn , virä äks Lssorgnis rsgs , äass
sin so gsnäbrtsr Lsusrstrom aueb brenn¬
bare Osgsnställäs äss Lsstsn bäuügsr iu
Llammsu sstv.s , als triiksr gsseliaii ."

Wsttsn - ^ ussioktsn
24 . ckull : Voranilorltob , normal« Dom-

poratnr , violkaoli (lovittor , Irlsobor
IVIncl.

25 . ,Iull : Wolkig, vloltaeb litzitor, unvor-
änclorts Domperatnr , ivlncli^. 8trlob-



Amtliche und Privat -Anzeigen
W i l d b a d .

ZZekernntmach ung .
Das K . Amtsgericht Neuenbürg hat am 2 . Juni 1894 die Zwangsvoll¬

streckung in das unbewegliche Vermögen des Wilhelm Sthmid , Sternwirts da¬

hier ungeordnet und den Gemeinderat hier als Vollstreckungsbehördemit dem Voll¬

zug beauftragt . Als Verwalter ist bestellt : Kaufmann und Gemeinderat Frievr .
Treiberhier . Mitgliederder Verkaufs - Kommission sind : Stadtschultheiß Bützner
und Gemeinderat Rometsch hier und in deren Verhinderung Verwaltungs-Aktuar

Bätzncr hier . Demgemäß kommt am
Freitag den 24 . August 1894 , vormittags ii Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad folgende Liegenschaft zum erstenmal zur öffent¬
lichen Versteigerung :

Gebäude :
Nr . 74 : 97 gni . Ein 3stockiges Wohnbaus von Fachwerk mit gewölbtem Keller .
Nr . ^ 74a : 23 gm. Eine 3 stockige Stallung mit gewölbtem Keller hinter dem

Wohnhaus , nun Wohnungen ,
07 gm Trauirecht
06 „ Dunglege , nördlich von Nr . 73a

1 ar 33 gm mitten in der Stadt an der Hauptstraßeneben Josef Riester
und der Fenergaffe .

Anschlag . . . . . 41 000 Mark.
Mit diesem Gebäude werden als Zubehörden im Sinne des Art . 51 des

Pfandgesetzes verkauft , die besonders verzeichnten , dem Hotelbetrieb dienenden
Fahruisaeaenstände bei der Aufnahme taxiert zu 4356 Mark 80 Pfg.

Anschlag . . . . . . 4000 Mk.
Anschlag zusammen . . . 45 000 Mk.

Aus vorstehendem Anwesen wird schon seit vielen Jahren die Gastwirt -
Schaft zum „Stern^' betrieben und bietet sich einem mit den nötigen Mitteln
versehenen tüchtigen Geschäftsmann durch Erwerbung desselben die Gelegenheit
zur Gründung einer gesicherten Existenz.

Den 21 . Juli 1894 . Gemeinderat als Vollstreckungsbehörde :
Vorstand : Stadtschultheiß Bätzner .

wenn sellsslopf ösn kismensrug
^ in disusr fLrds Irsgs.wenn sellsnlopf stsn kismensrug
^ in disusn fLrds Irsgs.

IllsbiA ' s lAsisell -DxtrLLt dient nur sokortiASll LsrstsllnvA einer
vortrstüiebsn XiaOstippk ; , survis snr Vsi -besssrnnA und lVürrs aller

8uppsu , Lsueen , Keinüse und b'
Igisebspsissn null dient , riebtiA

nnAsrvsndt , neben nusssrordsntliobsr Legnsrnlieblrsit , als Nittel rin

grosser Ersparnis im Ilausbalt .
2n babsn in ^Vildbnd bei ^ potbelrsr Or . b/Ist2ASN .

O0 OOO0 OOOO0 OO0 OOOOOOOOOOOO 0 O
O
O
O8 LtultZSstssOslcilottssis

zur Hebung des Stuttgarter Pserdemarkts , der Rennen
^ und der Pferdezucht im Lande. Ziehung 2. Okt . 1894 .
V (Ersatz für dieStnttg . Pferdemarkt - u .dieBolksfestlotterie .)
V 34« Geldgewinne im Gesamtbetrag von 119,00« Mk.

Hauptgewinn 75,«V« Mark ohne Abzug .
auf 23 Lofe 1 Treffer. O

Lose st 3 Wk . findzu habe» de, Mr Wiröbrett. o
Sorxroexroooooorxrooooooooooooo

Hochfeines

Tafelbier
(in Flaschen)

aus der renommierten Brauerei von G.
Sinner in Grünwinkel bei Karlsruhe,
>owie vorzügliches

Stuttgarter Lrportßier
empfiehlt zu geneigter Abnahme

(Aus1 :s .v
vis a-vis der evang. Kirche .

3 ) tüssÜkVUi ttalienische ,

Suppensterne,
Eiernudeln,
Niebelen,
Reis , Gerste ,

"L 7
Sago ,
Linsen , Erbsen,

gutkochende , empfiehlt Ar - . AunA .

1200 üklltKde ?rolk 880kM micl Lrrts
Haben Apotheker A. Flügge ' s _
KM- Myrrherr-CrLme "MK

geprüft, sich tn I>i- jährigen eingehenden Versuchen von
dessen oubergewähnlicher Wirksamkeit überzeugt und selb«-
gen daher warm empfohlen. Derselbe ist unter No . 83591
tn Deutschland Paten tirt und hat sich als überall»
rasch , sicher wirkende und dabei absolut unschädliche

HiVunrlkeilssIbs
hei Vsrbrslllliinxsin , Vordrliliun ^ on , , tn .rk «r
SoNvotslldtlckuug : (Wundsetnj und sonstigen
IstLvosvii , sowie bei Sllutlstckoo , klssoNvotirs » re
durch seine hervorragend antiseptischen , neubildenden und
Hellenden Eigenschaften vorzüglich bewährt. Flügge » E »
in Frankfurt a . M . versende » die 8 SSeiten starke Bro¬
schüre mit den ärztlichen Zeugnissen gratis und
franko . Apotheker A. Flügge's Mhrrhcn -Cremc, welcher
von vielen Aerzten allen anderen Mitteln vorgezogen wird,
ist in Tuben L Mk . 1.— in den Avotheken erhältlich, doch
genügt für geringes Wmidsein, kleinereVerletzungen rc . die
Tube zu 50 Pfg . Die Verpackung muß die pslontminu »«
SZ Sgr tragen . Myrrhen -Creme ist der patentirte ölig«
Auszug des Mhrrhrn -Harzcs . «

In der Chr . Wild bret t' schen Buch¬
druckerei sind stets vorrätig :

Lebrverträge ,
Wliethverträge ,
Prozeß - Vollmachten ,
Hvlzaufnahme - Verzeichul ffe,
Schuldkiag -Formulare ,
Schuld - u Bürgfcheine ,
Frachtbriefe ,
Kolzbeifuhr - Formulare ,
Quittungs - „
Rechnungs - „
Fremdenbuch „
Wecbfel - „ rc . rc.

Besten , billigste Bezugsquelle sür g-rantirt
neue, doppelt gereinigt und gewaschene , echt nordische

Ltzttkoätzru .
Wr versendenzollfrei, gegen Nach » , (nichtunter lv Psd .)
gute neue Bettfedern per Pfund sürSOPfg. ,
8VPf . , 1M . n IM . 25 Pf .; feine prima
HatbdaunenIM - 60Pf . ; weißePolar -
federnSM . n. SM . 5ttPf . ; silberweiße
Bettfedcrn 3 M .. 3 M . 50 Pf . , 4 M .,
4 M . 50 Pf . und 5 Nt . ; ferner : echt chinef»
Ganzdaunen (I-hrsüllkrLfttg ) SM . 50 Pf . u.
3M . Verpackungzumkoftenpreise. — BeiBeträgeir
von mindestens 75 M . 5»>d Rabatt . Etwa Nicht¬
gefallendes wird frankirt bereitwilligst
zurückgenommeu,

pavtiai » L La . tn t Westfl.



- 3L'

ikk8t m
rriii clon 28 . <ä . H .

mit 3ltk6ng6lil'36lit6n , voUcstkümIioksn 86 > U8ligUNg6N , rvdletie Raolr-
wittLAL 3 Udr de^muev , üväet äa8 Loneeni den KUN - K3P6ÜS av äi686m
1a§6 von 5 bi8 7 Ukp 3b6nc> 8 auf 3em I -iuäauplatL ä68 Laä-8ot6l8 8tatt .

8LlU3 -LonbvN8
sind das wirksamste Mittel gegen Husten ,
Heiserkeit , Verschleimung , Stö¬
rungen der Verdauung re. Zn
haben in Beuteln ä 25 u . 50 Pfg . , so¬
wie in Schachteln ä. 1 Mk . bei Conditor
Lindenbcrger .

NXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXT̂

8 L . OerweelL 8
X pr ^ Lt ) . 2 sLi « ArL 'b 3 .118 ^ tor ^ liGiiri XX rvodnt Hr» «» >» l8li « 88t 8 N, I . DtgKS. a^nrnoläunAon rvoräon X
X OisnstsU , Lonnsrsisß nnä Lsmsts § , adonäs von L — 7 Ldr ont- X
X A6A6N ASN0INM6N. >/
X X
«ckxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxx r-

i JniPorticricHavaiinah . Hamburgcr- n. Brcmcr-

Ericchische , Wussifche, GMptiscke
OiLiiuettoir

- « psich» Hurtav Hammen.

BW
81 La -uptstrasss LelrulunaeksrmsiZter

empfiehlt sein isiohlialtiAes

einfach dis feinst in allen 6 rössev, in deäsr
l-ssting , f' IüLLli nnä Ooränstrsu §.

La .upt8tra .886 31

KeLkelkungen nach Llass , soviö
Hieperrclluren

veräen svbnell , pündtlied unä
drllig ausAkkudit.

Zu haben ui LLUbbad bei C . Adetle .

Königliches Kurtheater.
Dienstag , 24 . Juli 1864.

Novität ! Zum 1 . Male . Novilätk

Ein Liebcsdrama in 3 Aufzügen von M . H a l b e.
Mittwoch , 25 . Juli 1894.

Mauerblümchen
Lustspiel in 4 Akten von O . Blumenthal

und G . Kadelburg .

8eltu1r Harke.

«u/ attsrr

Lrrrepr - Ds/röt . ?lt6 « Ä«?^ tk H/rEpcrr/ .
<7« r>? Fr «?// , I - vrr'K^ srrrr .

Redaktion, Truck und Verlag von Cbr . Wil dbreu in Wildbod
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